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Ökumenischer Rat der Kirchen

9. Vollversammlung

14. – 23. Februar 2006

Porto Alegre, Brasilien

Thema: „In deiner Gnade, Gott, verwandle die Welt”

Teilnehmende: Bis zu 3000 Teilnehmende insgesamt

· Bis zu 1200 Kernteilnehmende, einschließlich 728 Delegierte der Mitgliedskirchen, delegierte Vertreter und Vertreterinnen, Beobachter/innen, Berater/innen, Stewards und Mitarbeiter/innen.

· Bis zu 1800 weitere Teilnehmende, die sich für die Vision der ökumenischen Bewegung von christlicher Einheit und Gerechtigkeit einsetzen, einschließlich Ökumeniker, Partner, Organisationen, Gemeinden, Gruppen aus dem Bereich ökumenische Ausbildung, Studentengruppen, etc. 

Tagungsort: Porto Alegre und die Päpstliche Katholische Universität (PUC)

· Hauptstadt des Bundesstaates Rio Grande do Sul

· Eine moderne Stadt mit 1,2 Millionen Einwohnern

· Eine führende Universität

· Gastgeberinnen des Weltsozialforums

· Eine Stadt, die von der Vision „Eine andere Welt ist möglich“ inspiriert ist

Wodurch wird sich diese Vollversammlung auszeichnen? Sie ist:

· eine betende Vollversammlung

· eine zuhörende Vollversammlung

· eine junge Vollversammlung

· eine lateinamerikanische Vollversammlung

Hauptelemente des Vollversammlungsprogramms 
Gebetsleben – Eröffnungs- und Schlussgottesdienst, gemeinsame Morgen- und Abendandachten im Zelt, Abendmahlsgottesdienste in der Universitätskapelle während der Mittagszeit, Sonntagsgottesdienste in den Ortsgemeinden. 

Bibelstudien – finden für die Kernteilnehmenden in „Basisgruppen“ von 15 Personen statt und stützen sich auf das für die Vollversammlung vorbereitete Bibelstudienmaterial und auf Erfahrungsaustausch; andere Teilnehmende können in größeren Sprachengruppen an vorgetragenen Bibelstudien auf Portugiesisch, Spanisch und Englisch teilnehmen.

Thematische Plenarsitzungen – zu folgenden Schlüsselthemen, die auf kreative und motivierende Weise vorgestellt werden:

· Wirtschaftliche Gerechtigkeit – Schwerpunkt auf umsetzbaren Alternativen, an denen sich die Kirchen beteiligen können;

· Christliche Identität – im Kontext von Säkularismus und religiöser Pluralität;

· Kirchliche Einheit – und die Zukunft der ökumenischen Bewegung;

· Lateinamerika – Feier mit den lateinamerikanischen Kirchen;

· Überwindung von Gewalt – Feier zur Halbzeit der Dekade und Erneuerung des Engagements;

· ‚In deiner Gnade, Gott, verwandle die Welt’ – Erkenntnisse zum Thema und zur Botschaft der Vollversammlung. 

Ökumenische Gespräche– Gelegenheit für tiefergehenden Dialog unter den Kernteilnehmenden zu 20 Themen, die sich in folgende Oberthemen zusammenfassen lassen: 

· die sich verändernde religiöse und kulturelle Landschaft 

· die sich verändernde ökumenische Landschaft;

· das sich verändernde internationale und politische Umfeld; 

· das sich verändernde soziale und wirtschaftliche Umfeld.

Wie prägt im Kontext einer sich verändernden Welt unser Gebet für Verwandlung unser Handeln als eine Gemeinschaft christlicher Kirchen, die nach sichtbarer Einheit und Gerechtigkeit streben?

Alle jungen Teilnehmenden sind eingeladen, an den ökumenischen Gesprächen teilzunehmen, um neuen Input und ökumenische Ausbildung zu fördern.

Ausschüsse – Diese konzentrieren sich auf die „geschäftlichen“ Punkte auf der Tagesordnung der Vollversammlung und setzen sich jeweils aus ungefähr 25 Mitgliedern zusammen. Es gibt u.a. folgende Ausschüsse: Ausschuss für Programmrichtlinien, Weisungsausschuss für Grundsatzfragen, Ausschuss für öffentliche Angelegenheiten, Ausschuss für die Botschaft der Vollversammlung, Nominierungsausschuss, Finanzausschuss, Gottesdienstausschuss und Geschäftsausschuss. 

Entscheidungsfindung – gestützt auf das Konsensverfahren. 

Mutirão – Zusammenkommen, um Veränderung zu bewirken – „ein Mutirão veranstalten“; in dieses Konzept sind die früheren Pläne für ein Besucher- und Partnerschaftsprogramm eingeflossen. Die ökumenische Bewegung veranstaltet um die ÖRK-Vollversammlung herum ein Mutirão. Große Bedeutung kommt dabei der Teilnahme junger Menschen und der ökumenischen Ausbildung zu.

· Ausstellungen – von Kirchen und Organisationen, die dazu beitragen, die Welt zu verwandeln.

· Feiern – kulturelle und künstlerische Darbietungen aus Lateinamerika. 

· Reflexion – Jeden Tag werden 10 bis 15 „oficinas” oder Workshops organisiert. Sie stehen allen Teilnehmenden offen, ermutigen zum offenen Dialog und zu gründlicherem Nachdenken über wichtige Themen.

· Ökumenische Ausbildung – Vorträge über die Geschichte und die Vision der ökumenischen Bewegung, Räumlichkeiten für Studenten- und Gemeindegruppen etc.

Beiträge zum Mutirão werden zu gleichen Teilen aus Brasilien und Lateinamerika, von den ökumenischen Partnern und von den ÖRK-Mitgliedskirchen und Netzwerken erbeten. Die Beiträge sollten konstruktiv sein und mit dem Thema und den Anliegen der Vollversammlung in Beziehung stehen. Sie müssen von einer Mitgliedskirche oder einer kirchennahen Organisation empfohlen werden.

Mutirão steht allen Menschen, Gemeinden, Dozierenden oder Organisationen etc. offen, die an der Vollversammlung in einem Geist des ökumenischen Teilens, Feierns und Ausbildens teilnehmen möchten.

Veranstaltungen im Vorfeld der Vollversammlung (11.-13. Februar)

· Jugendkonferenz (bis 500 Personen)

· Frauenkonferenz (bis 400 Personen)

· EDAN: Ökumenisches Aktionsbündnis von und für Menschen mit Behinderungen 

Steward-Programm – 150 junge Menschen, die im Rahmen der Vollversammlung zusammen arbeiten und lernen. Ein Drittel von ihnen stammt aus Lateinamerika, die anderen zwei Drittel aus allen Teilen der Welt.

Jugendcamp – Dies ist eine Initiative der brasilianischen Gastgeber, die jungen Menschen, die an der Vollversammlung teilnehmen möchten, eine erschwingliche Unterkunft bietet. Bis zu 250 junge Menschen werden in der Sporteinrichtung der Universität zusammen untergebracht sein.

Theologischer Kongress und Café – Das theologische Seminar von São Leopoldo wird einen Kongress lateinamerikanischer Theologiestudierender und –lehrender organisieren, der zeitgleich mit der  Vollversammlung stattfinden wird. Ein theologisches Café am Tagungsort der Vollversammlung wird Gelegenheit zu lebhaften und informellen theologischen Diskussionen geben.

Die Initiative soll Fakultäten in aller Welt ermutigen, die Vollversammlung als ideales „Klassenzimmer für ökumenische Ausbildung“ zu nutzen. 

Weitere Informationen und Materialien zur Vollversammlung 

· Webseite der Vollversammlung – Hier finden Sie ab Januar 2005 alle Informationen und Materialien zur Vollversammlung: http://www.wcc-assembly.info/

· Bibelstudien zur Vollversammlung – Mit einer Einführung zum Thema, verfasst vom theologischen Ausschuss des Lateinamerikanischen Rates der Kirchen (CLAI), und sieben Bibelstudien mit Gebeten und Fragen für Diskussionen, verfasst von Autoren aus der ganzen Welt. Wird im Mai 2005 veröffentlicht.

· Von Harare nach Porto Alegre – Eine Broschüre, die die Arbeit des ÖRK in den letzten sieben Jahren vorstellt. Wird im Mai 2005 veröffentlicht.

· Gottesdienstbuch – Eine Sammlung von Liturgien, Gebeten und Liedern für die Vollversammlung und die Zeit danach. Wird gegen Ende 2005 veröffentlicht.
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